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Tipps und Hinweise zur Pflege von Küchenabdeckungen in Naturstein 

 
Arbeitsplatten aus Naturstein sind einmalig. Kein Stein ist wie der andere. Ihre 
Küchenabdeckung aus Naturstein ist äusserst praktisch und sehr pflegeleicht. Damit der 
ausgewählte Stein auch in 10 Jahren noch so ist wie heute, beachten Sie bitte folgende 
Hinweise. 
 
Benutzen Sie Ihre Küchenabdeckung als Arbeitsfläche. Schneiden, Rüsten usw. sind Dinge, 
welche Sie dem Stein durchaus zumuten dürfen. Vermeiden Sie jedoch spitze Gegenstände, 
da ein geringer Anteil von Glimmer im Stein weniger hart sein kann als eine Messerspitze. 
Einzelne Glimmerteile an der Oberfläche können ausbrechen, was aber keine Minderung 
des Natursteines darstellt. Vorsicht raten wir bei vorkommenden Säuren wie Frucht-, Essig-, 
Wein- und Kohlensäure. Bei entsprechender Konzentration und Einwirkzeit können sie 
ätzend auf die Politur wirken. 
 
Der Stein lebt. Er nimmt Flüssigkeit auf und gibt sie wieder ab, mehr oder weniger, je 
nachdem wie porös er ist. Dadurch wird die Oberfläche im Laufe der Zeit geringfügig 
nachdunkeln. Sein Aussehen wird kräftiger, die Patina kontrastreicher. Vor allem Fett und Öl 
verursachen eine starke und zum Teil anhaltende Verdunkelung. Heisses Fett dringt wegen 
der geringen Viskosität tief in den Stein ein. Nach dem Erkalten nimmt die Viskosität zu (es 
wird dicker) und kann dadurch vom Stein nicht mehr abgegeben werden. Das Resultat sind 
meist dunkle Flecken, die kaum mehr verschwinden. Damit dies weitgehend vermieden 
werden kann, haben wir die Naturstein-Abdeckung imprägniert. Trotzdem sollten Sie Öl- und 
Fettspritzer möglichst rasch wegwischen. 
 
Reinigen Sie den Stein mit viel Wasser, evtl. mit handelsüblichen Abwaschmittel und 
Allzweckreiniger. (Geringste Dosierung) Diese waschaktiven Stoffe sind jedoch nicht oder 
nur schwer flüchtig und hinterlassen einen wasserfreundlichen Film. Essig-, Sanitärreiniger 
und Kalklöser sind Säureprodukte und aus diesem Grund nicht zu verwenden.  
 
Wenn Sie nach Jahren feststellen, dass das Wasser nicht mehr von der Oberfläche abperlt, 
sondern vom Stein aufgesogen wird, sollte die Imprägnierung erneuert werden. Dabei 
empfehlen wir immer das Mittel zu verwenden, das bei der Erstimprägnierung verwendet 
wurde; 'Lithofin-FleckStop'. Bei Bedarf können Sie ½-Liter-Gebinde bei uns beziehen.  
 
Denken Sie daran, im täglichen Gebrauch wird die Naturstein-Abdeckung im Laufe der Zeit 
schöner und kontrastreicher. 


